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Über d ie  Bestandsentw icklung des E isvogels in M itte lfranken  

zusam m engestellt von Rolf Trümmer

S e it 1947 beobachte ich den E isvogel a ls  Brutvogel im  Bereich von 
Schw abach, Grundlach, Regnitz und den Dechsendorfer W eihern um 
E rlang en . S e it den 5oer Jahren liegen m ir system atische Aufzeichnungen  
vor, doch kann ich d ie Gesam tzahl der Brutpaare auf einer größeren Kon- 
tro llfläc h e  nicht angeben, da mögl icherweise einzelne Paare übersehen 
w urden. D ie  Entwicklung des Bestandes an regelm äßig kontrollierten  
P lä tzen  der letzten  Jahre zeigt d ie  T a b e lle . 1962 konnten 5 Paare er
m itte lt  werden; 1963 und 1964 konnten keine Eisvogelbruten als  Folge 
des kalten W inters nachgewiesen w erden. D ie  Phase der Bestandserholung  
dauerte von 1965 1967. Der Bestand h ie lt sich dann konstant auf 5 -6
Paare und um faßte 1975 und 1976 sogar 7 P aare, m öglicherweise eine 
Folge der m ilden  W inter der letzten Jahre. Der Hauptgrund der insgesamt 
erfreulichen Bestandsentwicklung liegt wohl in der Tatsache, daß über 
4ooo Fischweiher in der Umgebung von Erlangen und Höchstadt Nahrung 
lie fe rn . Flüsse und Bäche sind auch in m einem  Untersuchungsgebiet 
verschm utzt, so daß Eisvögel nicht mehr brüten können.

D ie  Bruthöhlen werden hauptsächlich an S te ilu fe rn  von Flüssen und Bächen 
gegraben, m anchm al auch in S teilw änden von Sandgruben und W eihern . 
Fast a lljä h r lic h  entstehen durch Hochwasser an den Bächen und Flüssen  
neue Abbruchkanten. Leider werden solche idealen E isvogelbrutp lätze  
von den Grundstücksbesitzern m it Bauschutt rasch w ie d e ra u fg e fü llt. 
Folgende Ursachen der Zerstörung und Aufgabe von Eisvogelbrüten bzw . 
Vernichtung von Brutplätzen konnten regis triert werden: Baggerarbeiten 2 , 
Bauschuttablagerung 4 , Erholungsbetrieb 2 , Angler und Fischer 2 , G ra
bungen 1, S te in e  in Röhre gestopft 1. V erm u tlich  sind die V erluste noch 
höher. 1967 und 1968 fand ich nach der Brutzeit 2 Röhren m it Heu und 
Pflanzenstengeln  und 1 Röhre m it faustgroßen S teinen verstopft. In 
m indestens 4 Höhle/i wurde gegraben. Ob hier durch Fischer eine sys tem a
tische Verfolgung stattfand, ist unbekannt.

An abseits gelegenen Stel len wurden künstliche S te ilu fe r abgestochen 
und m it e inem  Rohrbohrer Brutröhren angebohrt. 3 mal wurden solche 
künstlichen Brutplätze vom Eisvogel erfolgreich b esiedelt.
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Eisvogeldaten aus Bayern werden vom Institut für Vogelkunde, G arm isch- 
Partenkirchen, gesam m elt und für das "Handbuch der Vögel M itte leu ro 
pas" ausgewertet. Außerdem werden d iese Daten zur Ausarbeitung einer 
Stellungnahm e für den Eisvogelschutz im  Rahmen einer Beurteilung des 
Problem kreises "Vögel und Fischerei" dringend benötig t. Das Institu t für 
Vogelkunde plant in verschiedenen Gegenden Bayerns in der B rutze it 1977 
eine system atische Bestandsaufnahme der Brutvögel der F ließgewässer 
(E isvo g e l, W asseram sel, G eb irgsste lze , F lußuferläufer, e v t l.  Flußregen
pfeifer) . Entsprechende Untersuchungen von Feldornithologen in ihren 
Arbeitsgebieten seien h ie rm it angeregt und dringend em pfoh len. E ine  
rasche Auswertung der Ergebnisse ist vorgesehen. Für Absprachen und 
Beratung entsprechender Vorhaben steht das Institu t für Vogelkunde gerne 
zur Verfügung.
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Berichtigungen und Ergänzungen zu G arm ischer Vogelkundlichen Berichten  
H e ft 1, 1976:_________________________________________________________________

S .  5: Z e ile  21 statt Grauspecht Schw arzspecht

zu ergänzen: Grauspecht (P icu s  canus) : 1975 H inw eise auf 
m ind. 8 BP (s .  auch Verbreitungskarte S .  15)

S .  12 m ittle re  S p alte : Haussperling in der 5 . Z e ile  von unten ist zu 
streichen

Schriftenschau

Vogelbiotope Bayerns

M ittle rw e ile  sind w eitere Dokum entationen erschienen:

Heft 14 R iegsee-N ordufer (K re is  G arm isch-Partenkirchen  
Heft 15 Loisach-Kochelseem oor und Kochelsee (K re is  G arm isch- 

Partenkirchen)

Zu beziehen beim  Landesbund für Vogelschutz in Bayern e . V . ,  G ste ig - 
straße 43 , 81 G arm isch-Partenkirchen (P re is  pro Heft D M  3 , - - )

O rnithologische Schriftenschau

Es handelt sich hier um ein Referate-O rgan, in dem fast d ie  gesam te  
Z eitschriften! iteratur über Vogelkunde und Vogelschutz m it genauer A n 
gabe des T ite ls  und der Q uelle e inzeln  in kurzen Zusamm enfassungen  
dargestellt w ird .

Es erscheinen etwa 4 Hefte im Jahr zum  Heftpreis von DM  3 , - -  (J a h re s 
abonnement D M  1 2 , - - ) .  M itg lied er vogelkundl ¡eher A rbeitsgem einschaften  
oder G eselIsch aften , d ie dem "Dachverband Deutscher Avifaunisten" a n 
geschlossen sind , zahlen nur DM 2 ,5 o  je Heft im  Abonnem ent.

Zu  beziehen bei Manfred Bögershausen, Am  Neuen Teich 94 , 32oo H i l 
desheim .
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